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Haben Sie gewusst, dass Sie durch 
Klicken der grün hinterlegten Schrift-
züge direkt auf die jeweilige Seite im 
Internet weitergeleitet werden?  

Einfach STRG + Mausklick  

GRUßWORT  

Liebe Mitglieder und Freunde der  
Regionalentwicklung, 
 
der Sommer hat Einzug gehalten und die 
Outdoor-Saison verschafft uns wieder aktive 
Stunden im Freien. Zeit für einen Rückblick auf 
die getane Arbeit im ersten Halbjahr 2026 und 
eine Vorschau auf die kommenden Monate.  
 
Unsere LAG hat seit dem letzten Newsletter eine 
Entscheidungsgremiumssitzung abgehalten und 
drei Umlaufverfahren durchgeführt. Einzelheiten 
dazu erfahren Sie auf Seite 2. 
 
Ein besonderes Highlight war die Veranstaltung 

zur Ehrung „Unterstützung Bürgerengagement“ am 5. Februar 2026 im 
Meckatzer Bräustüble. Wir konnten den Vertreterinnen und Vertretern der 
geförderten Vereine unseren Dank und unsere Anerkennung aussprechen und 
im Anschluss noch in gemütlicher Runde ins Gespräch kommen. (Seite 4) 
 
Nach dem Weggang von Katharina Buchta vervollständigt Martina König seit 
Anfang Juli 2026 das Team unserer Geschäftsstelle und übernimmt als 
Regionalmanagerin den Tätigkeitsbereich ihrer Vorgängerin. Wir wünschen 
ihr viel Freude bei den Aufgaben im Regionalmanagement! Auf Seite 3 stellt 
sie sich kurz selbst vor.  
 
Gleich fünf neue Projekte stehen derzeit in den Startlöchern und befinden 
sich in der Antragstellung. Auf den Seiten 3 und 4 stellen wir Ihnen die 
Vorhaben vor. Wir drücken den Projektträgern die Daumen für eine 
erfolgreiche Umsetzung. 
 
Wie vielfältig Fördermittel wirken können, zeigen fünf erfolgreich umgesetzte 
Projekte aus vergangenen Förderrunden in unserem Schaufenster 
„Unterstützung Bürgerengagement“ (Seite 6). Lassen Sie sich von den 
Beispielen inspirieren. 
 
Im Namen der Vorstandschaft und der Geschäftsstelle bedanke ich mich bei 
Ihnen für Ihren wertvollen Beitrag und wünsche Ihnen einen angenehmen, 
erfolgreichen und erholsamen Sommer. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr 
 
 
 
 
 
Eric Ballerstedt  
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9. SITZUNG DES ENTSCHEIDUNGSGREMIUMS 

In der 9. EG-Sitzung per Umlaufverfahren (15.01. – 29.01.2026) stimmte 
das Gremium folgenden LEADER-Projekte mehrheitlich zu: 

• Basketballcourt (Gemeinde Wasserburg)  
LEADER-Zuschuss: 15.715,00 Euro 

• Spielplatz mit Urban Sports Park (Stadt Lindenberg) 
LEADER-Zuschuss: 226.162,80 Euro 

 

10. SITZUNG DES ENTSCHEIDUNGSGREMIUMS 

In der 10. EG-Sitzung am 23. April 2026 in der Obstbauschule Schlachters 
wurden neben dem Beschlussvorschlag zur Änderung des Finanzplans, 
Förderanfragen zum LEADER-Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“ in 
Höhe von insgesamt 8.300 Euro vorgestellt: 

• Bürgermobil Leiblachtal e. V.: 
Reparatur Bürgermobil Leiblachtal 

• Notfalldarstellung des Jugendrotkreuzes im BRK Lindau: 
Anschaffung robuste Transportkisten und passende Transportwagen 

• Westallgäu Tourismus e. V.: 
Routenplanungen für E-Bike-Region Westallgäu 

• Katholische Landjugend Grünenbach e. V.: 
Anschaffung einheitlicher T-Shirts für Jubiläumsfest 2027 

• Heimatdienst Oberreute e. V.:  
Mitfinanzierung Digitale Ankündigungstafel für Seniorenveran-
staltungen 

• Kneipp-Verein Scheidegg e. V.:  
Bepflanzung von Hochbeeten im Sebastian-Kneipp-Park mit Kräutern 
und Heilpflanzen 

 

Im Anschluss stellten fünf Projektträger ihre jeweiligen LEADER-Projekte vor: 

• pax christi Augsburg e. V. (Friedensräume)/24.076,00 €: 
Interaktive Lernstationen im Hörraum 

• Westallgäu Tourismus e. V./105.854,41 €: 
E-Bike Paradies Westallgäu – Ausbau E-Bike Struktur  

• Landkreis Lindau (Bodensee)/81.486,90 €: 
Netzwerkmanager für die regionale Gesundheitsversorgung 

• Käsbaur GmbH & Co. KG/166.627,80 €: 
Erlebnissennerei zum Anfassen 

• vhs Lindenberg-Westallgäu e. V./30.252,00 €: 
Campus Westallgäu 

Weniger als 50 % der EG-Mitglieder waren anwesend und das Gremium somit 
leider nicht beschlussunfähig. Die Entscheidungen zum Beschlussvorschlag 
sowie zu den eingereichten Förderanfragen wurden im Umlaufverfahren 
getroffen.  

 

11. SITZUNG DES ENTSCHEIDUNGSGREMIUMS 

In der 11. EG-Sitzung per Umlaufverfahren (29.04. – 13.05.2026) 
befürwortete das Gremium die Änderung des Finanzplans und beschloss die 
Förderung der sechs Einzelmaßnahmen zum LEADER-Projekt „Unterstützung 
Bürgerengagement“ aus der 10. EG-Sitzung (siehe oben). 

 

Update zur 9. EG-Sitzung: 
 
Basketballcourt: Projektantrag 
wurde nicht eingereicht 
 
Spielplatz mit Urban Sports 
Park: Antrag wurde eingereicht 

Impression aus der 10. EG-Sitzung  
© WABB 
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12. SITZUNG DES ENTSCHEIDUNGSGREMIUMS 

In der 12. EG-Sitzung per Umlaufverfahren (21.05. – 04.06.2026) gab das 
Gremium die mehrheitliche Zustimmung zur Förderung der fünf LEADER-
Projekte aus der 10. EG-Sitzung (siehe oben) in Höhe von insgesamt 
408.297,11 € und setzten mit Ihrer Entscheidung ein starkes Zeichen für die 
Region.  

 

Vorstellung Martina König 

Mein Name ist Martina König und ich unterstütze seit Juli 2026 die LAG WABB 
als Regionalmanagerin. Nach meinem Diplomstudium Tourismus-
management an der Hochschule Kempten war ich mehrere Jahre als 
Referentin der Fakultät Tourismus der Hochschule Kempten, als 
Marketingleiterin einer regionalen Bank und zuletzt als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Institut für Nachhaltige und Innovative Tourismus-
entwicklung (INIT) in Füssen tätig. 

Als gebürtige und fest in der Region verwurzelte Westallgäuerin kenne und 
liebe ich das Allgäu sowie die Region rund um den Bodensee. Deshalb ist es 
mir ein persönliches Anliegen, dass unsere schöne Heimat auch in Zukunft 
lebenswert, nachhaltig und attraktiv bleibt – für Einheimische, Unternehmen 
und Gäste. Die Arbeit bei der LAG WABB bietet die besondere Möglichkeit, 
gemeinsam mit engagierten Akteurinnen und Akteuren regionale 
Entwicklungsprozesse aktiv mitzugestalten und zukunftsweisende Projekte 
auf den Weg zu bringen. Gerade diese Verbindung aus regionaler Ver-
bundenheit, nachhaltiger Entwicklung und konkreten Gestaltungs-
möglichkeiten macht die Arbeit für mich besonders reizvoll. Ich freue mich 
auf die vielfältigen Aufgaben, spannende Projekte und den Austausch mit den 
Menschen, die sich mit Engagement und Ideen für unsere Region einsetzen.“ 

Sie erreichen mich persönlich von Montag bis Donnertag in der 
Geschäftsstelle unter folgenden Kontaktdaten: 

 

 

 

 

AKTUELLES ZU PROJEKTEN  

Nachfolgend stellen wir die im Umlaufverfahren zur 12. Sitzung des 
Entscheidungsgremiums genehmigten fünf Projekte vor. 

 

Interaktive Lernstationen im Hörraum  
Projektträger: pax christi Augsburg e. V. 

Die vier Lesepulte im „Hörraum“ der friedens räume – mehr als ein Museum 
in Lindau werden durch höhenverstellbare, barrierearme interaktive 
Lernstationen ersetzt. Diese beinhalten digitale Endgeräte sowie Kopfhörer 
bzw. Hörmuscheln. Drei der Stationen sind für Erwachsene, eine für Kinder 
vorgesehen. Ästhetisch sollen sich die Stationen in das bestehende 
Raumkonzept einpassen. Die neue, digitale Aufbereitung der Inhalte 
ermöglicht interaktive, barrierearme und multisensorische Wissens-
vermittlung. 

 

 

Regionalmanagerin Martina König  
© M. König 

Martina König 

Tel: 08382 / 889300-2 

E-Mail: martina.koenig@wbf-mbh.de 
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E-Bike Paradies Westallgäu - Ausbau E-Bike-Infrastruktur 
Projektträger: Westallgäu Tourismus e. V.  

Ziel des Projektes ist es, die Region als nachhaltige und genussvolle E-Bike-
Destination zu positionieren. Aufbauend auf der Planung eines E-Bike-
Routennetzes steht nun der flächendeckende Ausbau der begleitenden E-
Bike-Infrastruktur in der Region im Fokus. Vorgesehen sind Lade-, Reparatur- 
und Rastmöglichkeiten sowie Informations-/Orientierungselemente zur 
Unterstützung der Nutzung des Angebots.  
 

Netzwerkmanager für die regionale Gesundheitsversorgung 
Projektträger: Landkreis Lindau (Bodensee) 

Der Landkreis Lindau initiiert und etabliert mit dem Projekt eine zentrale 
Koordinationsstelle, die aktiv mit regionalen Akteuren der Gesund-
heitsversorgung zusammenarbeitet. Ziel der Koordinationsstelle ist es, 
Prozesse zu analysieren, konkrete Handlungsbedarfe an Versorgungs-
übergängen zu identifizieren und Lösungen zur Vermeidung von 
Versorgungsbrüchen zu entwickeln, um darauf aufbauend innovative 
Versorgungsmodelle initiieren zu können und somit eine dauerhaft 
gesicherte, qualitativ hochwertige und bedarfsgerechte Gesundheits-
versorgung im Landkreis zu fördern.  

 

Erlebnissennerei zum Anfassen 
Projektträger: Käsbaur GmbH & Co.KG 

Käse mit Herz und Begeisterung! In der Sennerei werden hochwertige 
Käsespezialitäten aus Bio-Heumilch angeboten, zugleich soll eine Erlebniswelt 
für die Kunden gestaltet werden. Geplant ist ein moderner Laden mit 
Produkten aus eigener Produktion, weiteren ausgewählten regionalen 
Lebensmitteln und einladenden Sitzgelegenheiten für Genussmomente direkt 
vor Ort. Mit Genussabenden rund um Käse und Bier sowie mit exklusiven 
Führungen und Schaukäsen soll das Handwerk allen Besuchern erlebbar 
gemacht werden. 

 

Campus Westallgäu 
Projektträger: vhs Lindenberg-Westallgäu e. V. 

Die vhs Lindenberg-Westallgäu zieht 2026 in ein ehemaliges Schulgebäude 
um. Im Projekt werden 6 – 8 Unterrichtsräume mit moderner, flexibler und 
barrierearmer Ausstattung eingerichtet. Digitale Technik, hybride 
Lernmöglichkeiten und gesundheitsgerechte Ausstattung ermöglichen zeit-
gemäße Bildungsangebote. In Zusammenarbeit mit lokalen Kooperations-
partnern soll mit dem Projekt ein regionaler Bildungs- und Begegnungsort für 
lebenslanges Lernen im Westallgäu entstehen. 

 

Die fünf Projekte befinden sich aktuell in der Antragstellung. Wir wünschen 
allen Beteiligten viel Erfolg und gutes Gelingen bei der Umsetzung.  

 

Das Projekt “Unterstützung Bürgerengagement“ geht im Herbst 2026 in die 
nächste Runde (Bewerbungszeitraum noch ausstehend). Dann können lokale 
Akteure Förderanliegen in den Bereichen Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene einreichen. Die Auswahl förderfähiger Maßnahmen erfolgt nach 
zeitlichem Eingang, bis das verfügbare Budget von 7.936,50 Euro 
aufgebraucht ist. Die möglichen Zuschüsse betragen zwischen 500 und 1.500 
Euro. Im Anschluss an den Bewerbungszeitraum wird in der Sitzung des 
Entscheidungsgremium über die final geförderten Maßnahmen abgestimmt. 
Nach Unterzeichnung der Zielvereinbarung können die begünstigten Vereine 
mit der Umsetzung ihrer Förderanliegen beginnen, wofür sie insgesamt zwölf 
Monate Zeit haben. Informationen zu den Förderbedingungen und zum 
allgemeinen Ablauf erhalten Interessierte hier.  

 

https://www.wbf-mbh.de/projekte/projekte-2023-2027/erhalt-und-ausbau-daseins-und-gesundheitsvorsorgender-angebote-im-rahmen-des-demographischen-wandels/unterstuetzung-buergerengagement-2023-2027/
https://www.wbf-mbh.de/projekte/projekte-2023-2027/erhalt-und-ausbau-daseins-und-gesundheitsvorsorgender-angebote-im-rahmen-des-demographischen-wandels/unterstuetzung-buergerengagement-2023-2027/
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EHRUNG „UNTERSTÜTZUNG BÜRGERENGAGEMENT“ 

Vielfalt, Engagement und Zusammenhalt – 25 Vereine erfolgreich 
gefördert 
 
Ob die Umrüstung eines Kachelofens, neue Sitzgarnituren für einen 
Sportverein, Trachtenwesten für Musikanten, der Ausbau von Lagerräumen, 
die Restaurierung eines historischen Schaugrabes, Maßnahmen zum 
Schallschutz, ein mobiler Schießstand, Trainingskameras für die 
Fußballjugend, Spinde für die Jugendfeuerwehr, die Renovierung eines 
Fasnets-Umzugswagens oder neue Schnorchel-Ausrüstung für die 
Wasserrettung – die Bandbreite der geförderten Projekte ist beeindruckend.  
 
Insgesamt konnten 25 Vereine im Rahmen des Programms „Unterstützung 
Bürgerengagement“ von einer Förderung von jeweils bis zu 1.500 Euro in der 
laufenden LEADER-Förderperiode 2023-2027 profitieren.  
 
Die Vielfalt der Maßnahmen zeigt eindrucksvoll, wie lebendig und engagiert 
das Vereinsleben in der Region ist. Oft sind es gerade kleinere Investitionen, 
die im Alltag eines Vereins eine große Wirkung entfalten – sei es durch 
bessere Ausstattung, mehr Sicherheit oder die Stärkung des Gemein-
schaftsgefühls. 
 
Als Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung für dieses unermüdliche 
Engagement waren die Vertreterinnen und Vertreter der geförderten Vereine  
am 5. Februar 2026 ins Meckatzer Bräustüble nach Heimenkirch eingeladen.  
 
In seiner Laudatio betonte der erste Vorsitzende Eric Ballerstedt bei der 
feierlichen Ehrung die herausragende Bedeutung des Ehrenamts: Es sei der 
„soziale Kitt“ der Gesellschaft und trage maßgeblich zum Zusammenhalt in 
der Region bei. „Es freut mich sehr, wenn wir als Regionalentwicklung WABB 
e. V. einen kleinen Beitrag leisten können, das bürgerschaftliche Engagement 
in unserer Heimat zu fördern und insbesondere die Rahmenbedingungen 
dafür zu verbessern“. 
 
Denn häufig stehen Vereine vor der Herausforderung, notwendige 
Investitionen aus eigenen Mitteln kaum stemmen zu können. Hier setzt die 
Förderung gezielt an: Sie ermöglicht Projekte, die nicht nur die Vereinsarbeit 
erleichtern, sondern auch Motivation und Zusammenhalt nachhaltig stärken. 
 
Im Anschluss an die offizielle Ehrung, bei der die Projekte vorgestellt und 
Urkunden überreicht wurden, bot ein gemeinsamer Stehimbiss Gelegenheit 
zum Austausch. In lockerer Atmosphäre konnten die Ehrenamtlichen neue 
Kontakte knüpfen, Erfahrungen teilen und voneinander lernen – ganz im 
Sinne eines starken Netzwerks für die Region. 
 
Einmal mehr wurde deutlich: Das Ehrenamt lebt von Menschen, die mit 
Herzblut dabei sind – und von Unterstützung, die dieses Engagement sichtbar 
macht und fördert. 
 

 
 

Gruppenfoto Ehrung „Unterstützung 
Bürgerengagement“; © WABB 

Leckereien zum Stehimbiss;  
© WABB 
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SCHAUFENSTER  
„UNTERSTÜTZUNG BÜRGERENGAGEMENT“  

Hier stellen wir die Vereine und anderen lokalen Akteure mit den 
Einzelmaßnahmen vor, für die sie in der aktuellen Förderperiode durch 
“Unterstützung Bürgerengagement“ einen finanziellen Zuschuss 
erhalten haben: 
 
Die Neugründung des Dorfnetzwerks Steibis-Aach.Alpgebiet. durch den 
Allgäuer Regionalforum e. V. wurde mit 1.500 Euro gefördert. Der Verein 
setzte die Mittel für eine Informationskampagne ein, darunter die Entwicklung 
eines neuen Auftritts mit Logo, professionellen Fotos, digitaler Plattform, 
Social-Media-Kanälen und einem Newsletter-System. Ziel war es, die 
Menschen der Region besser zu vernetzen und zu mehr bürgerschaftlichem 
Engagement zu motivieren. Mit Erfolg: Der E-Mail-Verteiler erreicht 
inzwischen rund jeden zweiten Haushalt im Einzugsgebiet, und das 
Organisationsteam des Dorfnetzwerks ist von drei auf acht engagierte 
Mitwirkende angewachsen. Durch die Förderung leistet das neue Dornetzwerk 
jetzt schon einen wichtigen Beitrag zur Stärkung des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts und des ehrenamtlichen Engagements in der Region. 
 
Im Rahmen der „Unterstützung Bürgerengagement“ konnte der 
Jugendförderverein FC Lindenberg e.V. für die Jugendmannschaften eine 
Trainingskamera im Wert von 1.166 EUR anschaffen. Die Kamera ermöglicht 
die Aufzeichnung der Trainings- und Spieleinheiten und unterstützt damit 
eine moderne und zielgerichtete Nachwuchsarbeit. Durch die anschließende 
Videoanalyse können technische Fähigkeiten, taktisches Verständnis und das 
Zusammenspiel der Mannschaft gezielt weiterentwickelt werden. 
Vorsitzender des Jugendfördervereins Helmut Hartinger und die Trainer 
freuen sich gemeinsam mit den jungen Sportlerinnen und Sportler über die 
neuen, modernen und digitalen Trainingsmöglichkeiten. 
 
Dank 1.000 EUR Förderung für die „Unterstützung Bürgerengagement“ kann 
der Fahrwettbewerb der Reitergruppe Wohmbrechts e. V. weiter-
entwickelt und professioneller gestaltet werden. Die Fördermittel wurden für 
die Anschaffung zusätzlicher Fahrkegel sowie für den Bau fester Hindernisse 
verwendet. Das neue Material kommt sowohl im regelmäßigen Training als 
auch beim jährlichen Turnier zum Einsatz. Während bislang teilweise 
provisorische Hindernisse genutzt werden mussten, ermöglichen die 
Investitionen künftig einen attraktiveren und qualitativ hochwertigeren 
Wettbewerbsparcours. Die Neuerungen wurden bereits bei einem Turnier 
vorgestellt, an dem Reitbegeisterte aus dem Westallgäu, Oberschwaben und 
Vorarlberg teilgenommen haben. 
 
Mit 1.500 EUR Förderung aus dem Projekt „Unterstützung Bürgerengement“ 
konnten 20 Teilnehmende des Freundeskreis Salzstraße e. V.im Rahmen 
einer zweitägigen Exkursion die historische Salzstraße von Hall in Tirol bis 
nach Simmerberg erkunden. Entlang der ehemaligen Handelsroute wurden 
zahlreiche bedeutende Stationen des Salzhandels besucht, darunter alte 
Salzfaktoreien, Salzstadel, historische Verkehrswege sowie die Stadt Hall in 
Tirol. Die Exkursion vermittelte anschaulich die wirtschaftliche und kulturelle 
Bedeutung des Salzhandels für die Region und förderte zugleich das 
Bewusstsein für das gemeinsame historische Erbe im Allgäu und den 
benachbarten Alpenregionen. Die Verbindung von fachkundigen 
Erläuterungen und eindrucksvollen Schauplätzen machte die Veranstaltung 
zu einem besonderen Erlebnis für alle Teilnehmenden. 
 

D-Jugend des FC Lindenberg mit neuer 
Trainingskamera;  

© Jugendförderverein FC Lindenberg e.V.  

Orgateam des Dorfnetzwerkes  
© Dorfnetzwerk. Steibis-Aach. Alpgebiet 

Exkursionsstopp an der Klause 
Ehrenberg 

© Freundeskreis Salzstraße e. V.  

Pferdefuhrwerk in Aktion mit neuen 
Fahrkegeln 

© Reitergruppe Wohmbrechts e.V. 

https://www.wbf-mbh.de/unterstuetzung-buergerengagement-2023-2027/
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Die LEADER-Förderung „Unterstützung Bürgerengement“ in Höhe von 1.000 
EUR ermöglichte der Spielgruppe Gestratz neue Stapelsteine mit  
passendem Zubehör für Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren anzuschaffen. Die 
Bewegungs- und Spielmaterialien fördern spielerisch die motorischen 
Fähigkeiten, Kreativität und Bewegungsfreude der Kinder. Von dem Angebot 
profitieren derzeit 23 Kinder mit ihren Eltern aus den Gemeinden Gestratz 
und Röthenbach. Die neuen Spielmaterialien sind bereits im Einsatz und 
werden von den Kindern mit großer Begeisterung genutzt. Die Anschaffung 
leistet damit einen wertvollen Beitrag zur frühkindlichen Entwicklung und 
stärkt zugleich familienfreundliche Angebote in der Region. 
 
Ebenfalls aus dem Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“ konnte der 
Kneipp-Verein Scheidegg mit 800 Euro bei der Anlage von Kräuter- und 
Heilpflanzenbeeten im Sebastian-Kneipp-Park in Scheidegg unterstützt 
werden. In den drei Hochbeeten wachsen nun verschiedene Heil- und 
Küchenkräuter, die von Bürgerinnen und Bürgern für den Eigenbedarf genutzt 
werden können. Das Projekt wurde mit großem ehrenamtlichem Engagement 
umgesetzt und zeigt beispielhaft, wie durch die Förderung von 
Bürgerengagement attraktive Angebote für Gesundheit, Naturerlebnis und 
Gemeinschaft entstehen. Trotz der heißen Sommerwochen haben sich die 
Beete dank der regelmäßigen Pflege durch die Vereinsmitglieder bereits sehr 
gut entwickelt. 
 
Mehr Infos und Berichte über die geförderten Maßnahmen erhalten Sie hier.  
 

 

WICHTIGE TERMINE  

Folgende weitere Termine sind im Jahr 2026 geplant:  
 

• Mitgliederversammlung mit Neuwahlen: 
Voraussichtlich am 07.Oktober 2026 in der Inselhalle Lindau  

Die Einladung senden wir Ihnen rechtzeitig zu und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Rahmen dieser Veranstaltung.  

 

BEGRIFFSKLÄRUNG DER IM NEWSLETTER 
VERWENDETEN ABKÜRZUNGEN (A-Z)  

• AG - Arbeitsgruppen 
• AELF – Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
• EG – Entscheidungsgremium der LAG 
• EZ | HZ – Entwicklungs- und Handlungsziele  
• LAG – Lokale Aktionsgruppe – hier: Regionalentwicklung Westallgäu-

Bayerischer Bodensee e.V. – also Partnerschaften zwischen 
kommunalen, wirtschaftlichen und sozial engagierten Akteuren in der 
Region 

• LEADER - ist eine Abkürzung der französischen Begriffe: Liaison entre 
les actions de développement de l'économie rurale; zu Deutsch: 
Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft. 

• LES – Lokale Entwicklungsstrategie 
• MV – Mitgliederversammlung 
• StMELF – Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 

und Tourismus 
• WABB – Westallgäu-Bayerischer Bodensee 

IMPRESSUM 

Regionalentwicklung  
Westallgäu-Bayerischer Bodensee e.V. 

Bleicheweg 11  
88131 Lindau (Bodensee) 

Tel.: 08382 / 889300-0 
E-Mail: info@wbf-mbh.de 
Internet: www.wbf-mbh.de 

Regionalmanagement:  
Jasmin Sommerweiß, Martina König & 
Angela Schmidt 

1. Vorsitzender: Eric Ballerstedt 
 
Bildnachweise: Regionalentwicklung 
Westallgäu-Bayerischer Bodensee, 
Heimatverein Hergatz, S. Koberwitz-
Steinhauser  
 

Ein im Rahmen des GAP-
Strategieplans Deutschland 2023 - 
2027 gefördertes Projekt im Freistaat 
Bayern. 

Neue Stapelsteine der Spielgruppe Gestratz 
© Spielgruppe Gestratz 

Vorstand und Helfer vor den neuen 
Kräuterbeeten in Scheidegg 
© Kneipp-Verein Scheidegg 

https://www.wbf-mbh.de/unterstuetzung-buergerengagement-2023-2027/
mailto:info@wbf-mbh.de

